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ZURICH, 1878. 21. September.

^Itforrtti» ta ITcßcrfport«" ftnb bei ber grogm fflertirrltnng oea tëlaltea non nm fo fxd]exem QErfolg, nia biefBÜien }e tint flanje IJSodje anfliegen nnb beadjtet merben

l IUI Inferataufträge ftnb einjufenben an bie Jinnoncen-(£*l>fbittou non ©rell MW & Olo., 4MnrRtga|Te 14 .Büririj. ^rets pro Seile 30 ~&p,; bel ïlPiebertjolnngen
roirb großer Staßatf bewilligt. ^usRunft üßer atfe In blefent Anjetger erfdjeineuben Annoncen mirb unenißeftfid) erttjelü.

©aft. Scltncvin! 3a a aljlcn!

Seltner in. ©oglcidj SBaê tjaben ©ie?

© a ft. Hillen 9taufdj tjab' ictj, mai foftet bcr

Jluf föfuttfl
bcr rättjfclfjaften Snfdjrift in uoriger Wiiiiuner.

§ a n n i b a l(b) a u i lj c e 3 Fa n i t I ii n g c r marte!

Büchertisch.
Nntli- und llilfxbiich oder niieiitbclirliolier WirtlischaftH'

n,atli{{«'b«'r mit zweitausend ausgesuchten und erprobten Haus- und Hilfe
mitteln. Verfasst und zusammengestellt nach den neuesten Entdeckungen u.
wirtschaftlichen Krl'ahrungen von J.K. Ableitner. Mit 100 Illustrationen.
Erscheint in fünfzehn Lieferungen à 25 kr. ö. W. s= 50 Pfg. A. Hartleben's
Verlag. N on diesem vielversprechenden Werk liegt uns die erste Licfofnn
\m', wetohe zu der Annahme berechtigt, dass (las Publikum es liier mit einem
wahrhaft gemeinnützigen und empfehlenswerthen Werke zu thun hat.

Die neue Gesellschaft", Monatsschrift für Socialwissensehaft.

(Zürich. Verlag der Neuen Gesellschaft". Das vor uns liegende zwölfte
Heft enthält: Die Omnipotenz des Staates von Dr. \. Ilulk. Ueber den
Znkunftsstaat und die Frauenfrage von Marin Caritas. Fortsetzung und
Schluss.) Die TJtopia des Thomas Morus von Prof. S. Vogclin.
II. (Schluss). Kritische Darstellung der socialwissenschaftlichen Tneorien
Emil Acollas' von Dr. F. AViede. H- Recensio nen von Dr. Jfl. Lohn.
Literarische Notizen. Mittheilungen der Rédaction. Mittheilungen der
Administration. Preis vierteljährlich Fr. 3. 75.

i(ïMneiget des leMspalW
SluSFunft mirb uncntgeltlidj ertijeilt Oon ber 5tnttonccn=®!;r>e*

bition oon ©reff ^tüßfi & fo. in büridj, 3)tarttgaffe 14.

33ci Siadjfragcn beliebe man bie fettgebructte Kummer beê

Snfcratcê anzugeben.

^lll bereits bereiste unb fertig beutfdj
unb franjöfifdj fpvidjt, mirb jum Sofortigen
Antritt unter Künftigen 23ebinguugen für ein
fübbeutfdjeS .$au$ geflieht. ^et'auntfdjaft
mit bev ïûvauevtunbîcljaft unb Sßiein^änblevti
cvmüufdjt. [177

üS*ttft r^n9er Wann (©djmet^er) oon
V'-" 22 fahren fudjt juv "JluSbilbung
in ber frau$t)fifd)eu ©pradje eine ©telle in
einer ïiïeinbnnblung als (Votniniö obev

als Äiifcr juv Scljanbluug be§ ûiîcines tm
.lîefler am liebften in bev fvan$Öfifd)en
©d)roei$. ©ute Weferen^cit fönnen nadj;
gemiefen mevbeu. [173

V< *-H mcldjev pünf'tlicbe Arbeit in ßutinbers
unb ©pinbeluf)ven liefert unb gute (5mpfeh;
hingen tieftet (Ollter circa 20 ^afjre), finbet
fofort tfonbition. [178

/Çt } i* t üdjHget -V» c rr feft a ftêF» t fdie r
V M- mittlevcn SlltevS münfdjt feine ©telle
Sit neränbern. ©ute ^eugniffe fteljen su
SDienften. [174

fât\tû t'I(l)''flc Ä'öcbtn finbet bei gutem
V^lllv votniiu einer Heineren SFteftalttattön
fofovt ^(H^anfteUuua,. ?iuv gan$ gute
3eugniffe merben bcvücfficfjtigt. [179

tf&tft gut gefdjulter, mit geljörigeu JÏennU

y M" niffen auBgetufïetet Jüngling aus
gutem ,f>aufe münfdjt unter guten î^ebingungen
bic &itd)s ober Steiiibrncferci ju er;
leinen. BuittUt nadj belieben. [175Ä*l einen (^afttjof roitb ein tüdjtigc3, jolibeS

<y" Simmcrmctbehcn, beutfdj u. frans
jöftfdj fpredjenb gefurf}t. [180 Sr-i-H Wcbülfc, meldjer etroaS uon Çaars

arbeiten vtevfieljt u. ein ^efdjäft fctbftfiänbig
füljven fann, finbet bauevnbc.^oubitton.j 1 76IIll P personne de toute confiance,

DHC expérimentée, cherche une place
de femme de chambre pour le pays ou
l'étranger. [181

fer'-" beutfdj, fvaity unb eiiglifdj fpvcdjcnb,
gegenwärtig nod) in tfonbition in einem .'potel
erften SRaugc3, fudjt ©telle alS (Sonderte
ober £ï o n E1 u F t o u r, am liebften 3°*>r^r
©telle. [182

i^ttîû ^onctte '^cUnertii, beutfdj unb

^ Uli fvnn^ififdj fpvedjfub, roünfdjt ©teile
in einem Café, ©ute

_
(^fugntffc. [183

A*,j*T tüdjtigev, gut empfohlener, bet brei

^ »-H .s>vupt|pra'd)eu mädjtigcv Ä e II tt C r
(©djroetjer) münfdjt ent)pvedjenbe5 t*n;
gagcmenl. [184

Internationales

mr Dem Tit. Handelsstande
bringen wir hiemit zur Kenntniss, dass wir in unserm Annoncen-Bureau die

neuesten Adressbücher
folgender Städte zur Verfugunç des Publikums bereit halten :

Aachen, Augsburg, Berlin, Braunschweig, Bremen, Breslau
Brünn, Chemnitz, Crefeld, Coburg, Danzig, Darmstadt, Dresden
Düsseldorf, Elberfeld, Erfurt, Erlangen Frankfurt a. M., Freiburg i.B
Gera, Glessen, Görlitz, Gotha, Göttingen, Graz, Halle, Hamburg,
Heilbronn, Hof, Jena, Iserlohn, Karlsruhe, Kassel, Kiel, Köln, Königsberg,

Kreuznach, Leipzig, Leipziger Mess- Adressbuch, Lübeck,
Mainz, Marburg, Meiningen, München, Münster, Nürnberg,
Oldenburg, Pforzheim, Posen, Potsdam, Pressburg, Regensburg,
Rostock, Schleswig, Schwerin, Strassburg, Stuttgart, Trier,
Troppau, Ulm, Weimar, Wien, Wiesbaden, Wurzburg Basel
Bern, St. Gallen, Luzern.

Handels- und Gewerbe-Adressbuch der Schweiz.
Handels- und Gewerbe-Adressbuch vom Herzogthum Salzburg.

Adressbuch aller Gewerbe- und Handeltreibenden in Oberösterreich.
Annuaire- Almanach du Commerce (Didot-Bottin) Paris,

Départements et Pays Etrangers.
Mit dieser Einrichtung wird dem gesammten Handelsshmdo, besonders auel

den Herren Fabrikanten, die günslige Gelegenheit geboten, ohne viele Kosten manche
geschäftlich wichtige Informationen zu erhalten und hauptsächlich sich Adressen für
die Versendung von Circularen, Prospecten, Preiscourants u. s. w. zu verschaffen.

Diese Adressbücher können gegen billige (iebiihr für kurze Zeit auf
unserm Bureau benutzt werden ; dieselben werden an uns bekannte Geschäfte oder
Personen pr. Stück und pr. Tag à Frs. Ii auch ausgeliehen. (O.F. 745)

Orell Füssli & Co.
Annoncen-Expedition, Marktgasse 14. I. Stock.

'(DM s
' O CO

ii-s

> T

ATENT
n. techn. Bureau
Besorgung und Verwerthung
von Patenten In allen
Ländern. TJeb ertragung v. Son-
dcr-Patenten auf das Deutsche

Reich. Registrirung v.
Fabrikmarken. Maschinen-

Geschäft. Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [311

J. Brandt
& Gr. W. v. Nawrocki,

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Leipzigerstr. 124, Ecke Wilhelmstrasse.
Berlin W.,

Sardinen in Oel
H 10 (neue diesjährige)

in Büchsen mit Doppeldeckel
(sehr leicht zu öffnen),

hiezn Plateaux zum Serviren der
Sardinen, bei

F. Gloor-Siebenmann, Aarau.
11)0]

und Silbermiinzen, sowie Schützenthaler
kauft und verkauft fortwährend

J. S. Dreifuss
Banque d'Echange,

Centralhof 25, Zürich.

ficlitii flir Branereilesitzer
Preisgekrönte Bierkläre empfiehlt die

Fabrik Aug. Sigerist, Mengen
(Württemberg.) [371

(Edjtc Mefmarlmt
100 Stück als: Ceylon, Japan, Brasil,
Aegypt., Hongkong, Azoren, Cap. etc. gegen

Einsendung v. Mk. 3. 50 franco.

c.4i5] Otto Kröner
Briefmarken-Geschäft Ulm a/D.

BRIEFSTELLER
uiler Anweisungen, Briefe aller Art
nach hierin enthaltenen 230 Musterbriefen
im besten Styl schreiben und einrichten
zu lernen. Kerner 100 Formulare zu
Eingaben, Gesuchen u. Klageschriften.

£5. Auflage Fr. 3
Verla»' der ERNST sehen Buchhandlung
in Quedlinburg n. durch jede Buchhandlung

zu beziehen ; in Zürich durch ORELL
FÜSSLI & Co. [222

^NILtt, 1878. 9>. Zeptembsi-.

^iîl'oî'a'r» îm HlcSelspalter" stnd vei der großen Verbreitung des llZlattes von um so stcherem Crfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden

»Attst^Ut^ Fnseratnustraae stnd einzusenden an die Annoncenexpedition von Greil Fnßli à Co., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile 3V Up,; bei Wiederholungen
wird großer Rabatt bewilligt. Auskunft üver alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Kuriose Krage.

Gast. KcllncrinI Za a ahlcn!

Kellnerin. Sogicich Was habcn Sic?

Gast. Einen Rausch hab' ich, was kostet der?

Auflösung
der räthselhaftcn Inschrift in voriger Nummer.

a » » i bai(d) an !hcc? I ta nit iängcr wartc!

L ü e Ii e r t i L e Ii
Xntli» »n«> Ililtxniivl, ,»«lt>r »»ontovili Iivl,»?r ^Virtl>»«!ll«kt>«

Iî«tl>>x>?kri> mit s«oit»ll»«iià susxssueliwn »n,I «rprobten Htui8- uncl Ilitt»

«irtl>8eli!lsr>io>>ei> UrkuIttunAS» von ^. Iv. ^btsitnvr. Nit IW Illustrations».
krsstisint in Mnf/slin visksrunFsn à 2t> Icr. ö. >V. b<Z ?kF. ^. Hsrtlsdon's
V<>>!^. Von clissom vivlvsrsprsebsnclsn ^Vsrlc lîs^t uns àis «rsts I,ini>i'u>l

«»Iirliii» -.'im.'i'iimàsxs» uncl vmpk«lilsn8vsrtl.sn
'

Vsrks üu à» dat.

I)ii> neue kesâàft", Màlîliiiû kllk 8oeitìlvi88êll8l!llitki.
i^ürioli. Verls^ àer Keusn <Zkss»8ol>iìkr". va.8 vor UN8 lisASnàe ?.>völkto

Itskt sntliiitti vin Omnipotent à Staats von vr. ^. »ullt. Ueber àen
/ukmàstîmt unâ àis I?rauenkr»AS von t?»rit«. t?ortsàunA unà
8vnlu88.) vie Iltopis àss rkomas Noru8 von ?rok. S. ìiixelîn.
II. isekt>i88). Kritissirs varstsltun^ àsr 80L>»Ivi88vnsoIlaftIisksn Meorisn
I>!,nil àoltos' von vr. le. >Vi»site. II. Kevsn8tnn<>n von vr. M. I,«I,.
I,itvrsri8st>v Xotiüsn. Aittl>eit»n<»e» àer Reàsetion. lilittlieilunAen àer
àà»,ini8triìtion. Z?rvis visi-telj-ilirliol. I>'r. Z. 7S.

D°r^

Anskltiift wird uncntgeltlich ertheilt von der Annoncen-Expedition

von Krell Iiüjijli tzo. in Zürich, Marktgasse 14.

Bei Nachfragen beliebe man die fettgedruckte Nummer des

Inserates anzugeben.

erwünscht. s 177

^îkî 22 fahren sucht zur Ausbildung

^îîî nichtiger Ilhrmachergchülfc >

soso« Kondition.
"

it7v

êî^î nichtiger >>errsch<iflsk»tschcr

dir Bnck- oder Tteindruckerci zu er-

Zimmermâdchc», deutsch u. sran-

rèti'snxsr.
^ ^ îlkl

ersten Ranges, sucht Stelle als (Concierge
odcr K o » d « k i c u r, am ticbsten Jahr-S-
Sl-lle. s1S2

6ikîê Kcllncri», deutsch und

^îkî Hauptsprach-n mächtiger Kellner

Illtsrrlg.tiorrs.1ss

I«- llem lit. ttancl6>88wnclL

neuesten àâressdiicner

^àonen, àASdiirx, IZ erlin, IZrsunsonwei-;, Lrsmen, lZr«8ls.u
SrUnn, <?nsmnit-, Lrekelä, coburU, 0ÄN-.ix, 0»rm8t»ât, vresâen
VU88siâc>rk, kNdertelà, ürlurt, UrlsnAen rrsnlikurt».. I»., rreidurgiL
Kers., Kl«88en, lZtörlit^, lZotn», Köttingen, iZrs.2, »slle, Hamburg,
Usildronn, Uok, lenk», l8Srlonn, Üsrl8rune, Kassel, liiel, ü ä I n üönixs-
bsrg, üreu^naon, l^sip-tix, I,sip^ißer IVless-Aâressducn, l,ildeek,
Main-, Iìls.rbur-r, INeinin>;en, lVIUnenen, lUilnster, eüilr nd e r U
vlliendurA, I>kor2l.eim ?o8sn, ?otsâg.m, ?re88burg, Ke-;en8durx,
kc>8took, 8er.Is8^v!x, Sokverin, Strsssdurg, Stuttgart, ?rier^
Kropps», lllm, ^einiàr, Wien, Wiesb-tlien, WUrüdurx Lâsel
Lern, 8t <Z»IIen, Qu^srn.

H-tNsIel8- unâ <Ze»erbe-^âre88duvn cler Scnwsiî?.
Hs.nljel8- unc! cZe«'krbe-^.ars88duon vom Her^oxtnuni Sâl^burx.

^Vâre8sduc!n »Her Kevverde- uncl »»ncieltrsidenclen in <Zderö8terreion.
Wnnus.ire-AIms.ns.on clu Commerce tl>ilIot-IZ»ttin> ?s.ri8, 0sos.r-

tements et Ittrànxers. i. et l>

^iin0n«;en k!xpe<litl0n, ài ktxiìsse l^t. I. 8t«<zli.

'S

> ^
U. teà. kureàn

^. Lraiiàt

^ ^
»vrtiiil

Zaï-clinsn in llel
l^w ^reeug cliesstillriss)

in Liioliseiì mit voppeläeokel
(8slìr Iviollt 2U ôtînôn),

itioi?u ?1s.tsarrx ?.um Lerviron àer
Lorclittc'n, liei

f. K!oor-8iobenmann, àrau.
>»o^

^. S.°"vrkiku8S
Langue ci'lloksnge,

0svtr-.ldok 2S, 2vriod.

?iu!M M ^^krkà^
t lrtirik A.ug. 8igeri8t, INenxen (Vsilrt-
ti>mbsrx.> cz?l

Echte Griefmarken

<-4lös lltto Krönvr
lîriêkwarlreii-Sesoliiikt Mm »/0.

LKILk8II,I.I.LI.
» ie, Anweisungen, Lrieke »Her Art

xsden, lZssuvnsn u. Ülk>xe8obritten.
îîl». -ìut lo^rv t r. S

i" tZuslitinburg u. >>»>> >> jscle Luvnnànll-

eì Oo.
'

s22S
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